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Lageplan

Tram Nr. 4 Richtung Werdhölzli 
bis Station Förrlibuckstrasse 
5 Minuten Fussweg zum Technopark 

S-Bahn bis Station Hardbrücke 
8 Minuten Fussweg zum Technopark 
oder Bus Nr. 54 Richtung Bahnhof Altstetten 
bis Station Technopark 

 
Nur wenige Besucherparkplätze im Technopark 
Parkhaus West oder Pfingstweid verwenden

Mittwoch, 10. März 2010 
17.00 Uhr 
Supercomputing Systems AG

anschliessend Apéro

Naturwissenschaft 
und Religion

SCS Denkanstoss



	 ProgrammNaturwissenschaft und Religion

17.00	 Begrüssung
	 Toni Gunzinger
 
	 Referat und Austausch
	 Bruder David Steindl-Rast

 
18.30	 Apéro

 
19.30	 Ende

	  
 
 
 
 
 

 
 
ANMELDUNG erwünscht:
E-Mail info@scs.ch 
Tel. 043 456 16 00

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die Naturwissenschaften haben sich längst von den Religionen losgesagt und im Allein-
gang Erfolgsgeschichte geschrieben: Wer in der heutigen westlichen Welt Rang und 
Namen haben will, muss naturwissenschaftlich fundiert sein. Wir leben in einer säku-
laren Welt, in der Denken und Handeln auf wissenschaftlicher Logik zu beruhen haben. 
 
Bei allem Fortschritt, den der Siegeszug der Naturwissenschaften ermöglicht hat, wirft 
er doch auch riesige Schatten: die drohende Zerstörung unserer biologischen Lebens-
grundlagen, das global erschütterte Finanzsystem, die wachsende Selbstentfremdung 
vieler Menschen... 
 
Was, wenn Wissenschaft und Religion sich nicht länger im Alleingang als höchste 
Wahrheitsexperten behaupten müssten? Was, wenn sie Interesse zeigten am „so ganz 
Anderen“ des anderen? Wie wäre es, wenn Widerspruch nicht sogleich unwahr wäre, 
sondern Ausdruck von Lebendigkeit und Menschlichkeit? Gibt es gute Gründe dafür, 
dass die zwei Titanen wieder vermehrt in Beziehung treten zueinander? Und darüber 
hinaus: Was bewirkt eine Kultur der Beziehungspflege in einer Gesellschaft? 
 
Es freut uns ausserordentlich, Sie heute zu einer Begegnung mit Bruder David Steindl-
Rast einladen zu können. Bruder David ist nicht nur ein grosser Kenner der Religionen, 
sondern auch ein leidenschaftlicher Liebhaber der Naturwissenschaften. 
 
Wir freuen uns auf einen bereichernden Austausch und grüssen Sie herzlich.

 

Toni Gunzinger	 Seraina Morell Gunzinger 

Bruder David Steindl-Rast 	
ist 1926 in Wien geboren. Er studierte Kunst, Anthropologie und Psychologie und 
schloss mit einem Diplom in Bildender Kunst und mit einem Doktortitel in experimen-
teller Psychologie ab. 1952 emigrierte er in die USA, wo er bald einem Benediktiner-
orden beitritt. Noch heute lebt Bruder David im Kloster Mount Saviour, Elmira, NY. 
Nach 12 Jahren Mönchsausbildung und Studien in Philosophie und Theologie begann 
er seine internationale Vortragstätigkeit und sein Engagement für den interreligiösen 
Dialog. Bruder David schreibt Bücher und Artikel und ist oft für Gespräche im Fern-
sehen und Radio zu Gast. Seine Arbeit wird seit zehn Jahren durch das Netzwerk 
„Grateful Living“ unterstützt (www.gratefulness.org).


